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Die Freude über den Stammhalter
Was ſollte ſich der junge Vater nicht freuen

Der erſehnte Stammhalter war da ein prächtiger
Kerl der ganze Papa So etwas mußte begoſſen
werden denn das kommt nicht alle Tage vor

Und ſo ging er denn gegen ſeine ſonſtige Ge
wohnheit ſchon vormittags um 11 Uhr in eine
Weinſtube und ließ mit guten Bekannten den
künftigen Stolz der Familie hochleben Der
junge Uhrmacher zeigte dabei eine Ausdauer die
er ſonſt auf dieſem Gebiet nicht hatte Abends
zog man mit Geſang in ein anderes Reſtaurant
Und nachts um 12 Uhr ſaß man immer ver
gnügter werdend in einem Gaſthaus der
Delitzſcher Straße und trank und trank

Das wäre der Stammhalter war ja ge
nügend verſorgt alles nicht ſchlimm geweſen
wenn ſich nicht aus irgendeiner Urſache am Tiſch
Streit entwickelt hätte Ein junger Mann der
ſich bedroht fühlte eilte auf die Straße und rief
dem Schutzmann am Riebeckplatz zu Herr Wacht
meiſter der will mich ſchlagen Richtig hinter
dem Jüngling war der junge Vater hinterher
Der Wachtmeiſter hielt den Verfolger feſt Aber
im gleichen Moment ſprang ein Zechgenoſſe ein
Fahrradhändler hinzu und befreite den Feſt
genommenen Jetzt griff ſich der Beamte den
Helfer Der aber riß ſich los und lief auf ein
Auto zu Chauſfeur losfahren Schnell ſchnell
Aber der Chauffeur lächelte über die Eile des
Fahrgaſtes und der Beamte konnte den Flüchtigen
feſtnehmen eDer wehrte ſich und ſchlug den Schutzmann ins
Geſicht Der Wachtmeiſter zog ſein Seitengewehr
der Fahrradhändler ſtellte ihm ein Bein der Be
anmte ſtürzte zu Boden und im Triumph nahm
nun der Sieger das Seitengewehr an ſich Jndes
andere Beamte eilten hinzu und der Kämpfer
erlitt doch noch eine Niederlage

Selbſt auf der Polizeiwache gab er jedoch den
Kampf noch nicht ganz verloren ſondern ver
ſuchte mit einem Stuhl ſich die Freiheit zu er
ſtreiten bis man ihm Feſſeln anlegte

Peinliches Wiederſehen geſtern vor Gericht
Der Kampfesfrohe von damals war heute weniger
ſtreitbar Nur ſinnloſe Trunkenheit könne ihn zu
der Torheit verleitet haben Das Gericht meinte
aber die Trunkenheit ſei wohl nicht ſo arg ge
weſen um die freie Willensbeſtimmung aus
zuſchließen Auf 150 Mark Geldſtrafe lautete das
Urteil

Enölich ein h er Wochenmarkt
Der heute endlich wieder einmal trockene

Wochenmarkt war ſehr gut beſucht Beſonders
in Weintrauben war ſtarkes Angebot Es
ſind ausgezeichnete Trauben die aus Jtalien
Frankreich Spanien und Belgien ſtammen
Das Pfund wurde zu 30 Pfg verkauft Preißel
beeren ſind billiger geworden Jmmerhin
koſten ſie noch 60 Pfg Auf dem Obſtmarkt
konnte man Fallobſt beſonders Aepfel ſchon
um 10 Pfg das Pfund kaufen

Der Fleiſchmarkt hatte ziemlichen Zuſpruch
Auf dem Geflügelmarkt mangelten die Reb
hühner von denen bei dem ſchlechten Wetter
nur wenige geſchoſſen werden konnten Der
Preis war 1,50 1,70 Mark das Stück

Der Ochſe mit dem weißen Kopfe
Er ſchafft unſerer Polizei immer noch Be

tätigung Vor zwei Wochen wurde er nachts
aus dem Stalle eines Gutes bei Bitterfeld
geſtohlen Der Dieb muß dabei ein ziemliches
Raffinement entwickelt haben denn leicht iſt
es nicht nachts einen 18 Zentner ſchweren
Ochſen unbemerkt verſchwinden zu laſſen Man
hat damals manche Spur verfolgt ohne die
richtige zu finden Jetzt winkt aber der Poli
zei die ſich redlich bemüht hat anſcheinend
doch noch der Erfolg Den Ochſen zwar hat
ſie noch nicht vielleicht iſt er inzwiſchen
ſchon den Weg aller Maſtochſen gegangen
aber den Spitzbuben konnte ſie greifen Er
ſitzt jetzt in ſicherem Gewahrſam in Halle
Beweisſtück für ſeine finſtere Tat iſt die Decke
die damals der Spitzbube in verſchwiegener
Nacht dem geſtohlenen Ochſen überwarf Bis
her leugnet der Dieb

Amfklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar
Der Kern des Hochdruckgebietes liegt heute

über Deutſchland Unter ſeinem Einfluß löſen
ſich die niedrigen Wolken auf An vielen Stellen
iſt durch Abkühlung in den klaren Nächten Nebel
entſtanden Die Erwärmung im Laufe des Tages
und die Abkühlung in der Nacht wird in der
nächſten Zeit noch bedeutender werden Vorher
ſage Vorwiegend wolkenlos trocken tagsüber
ſtarke Erwärmung in den Höhenlagen ſtellenweiſe

leichte Nachtfröſte

Auch eine
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Waſſernot
Die ſtädtiſchen Springbrunnen Waſer iſt teuer Kur Sonntags Vollbetrieb

Aus unſerem Leſerkreis wird Beſchwerde ge
führt daß die öffentlichen Springbrunnen zumeiſt
trocken liegen Die Fremden ſpotten darüber ein
Springbrunnen der nicht ſpringt ſei ein Hohn
auf ſeinen Namen

Das iſt an ſich richtig aber die Tadler mögen
nicht vergeſſen daß wir nicht in der Zeit des
Ueberfluſſes leben Die Mittel der Stadt ſind
knapp und auch Waſſer koſtet Geld Jn dem
ſtädtiſchen Haushalt ſind für bauliche Unterhal
tung Waſſerverbrauch Reinigung und elektriſchen
Strom ſowie ſonſtige Betriebsmittel der Spring
brunnen insgeſamt nur 3000 M eingeſetzt Dafür
kann man nicht viel verlangen

7

Halle iſt an ſich nicht reich an Springbrunnen
So manche Stadt übertrifft uns darin Jm ganzen
haben wir nur vier öffentliche Spring
hrunnen aaf dem Marktplatz den Sieges
brunnen auf dem Alten Markt den Martick
brunnen in der Poſtſtraße das Kaiſer Wilhelm
Denkmal und in den Anlagen beim Café David

am Eingang der Wallſtraße einen einfachen
Spwegbrunnen Der letztere wird nur mit Waſſer
druck getrieben alle anderen durch Zentrifugal
pumpen mit Motorantrieb Geſpeiſt werden die
Brunnen mit Leitungswaſſer Das Waſſer zirku
liert von Zeit zu Zeit muß es erneuert werden
da Staub und Steine oder Blätter ins Baſſin
fallen und die Rohre verſchlammen Schließlich
iſt auch die halliſche Jugend die mit Vorliebe in
den Baſſins plätſchert nicht von einer Engels
reinheit daß davon das Waſſer ungetrübt bliebe

Selbſtverſtändlich würde die Stadtverwaltung
es begrüßen wenn ſie Mittel genug hätte die

Brunnen täglich ununterbrochen laufen zu laſſen
So aber muß ſie ſich beſcheiden Die Brunnen
laufen Mittwochs und Sonnabends von 12 Uhr
mittags bis 6 Uhr abends Sonntags über den
ganzen Tag

Wenn die himmliſchen Waſſerkünſte ſpringen
erübrigt ſich das Menſchenwerk Der Magiſtrat
will da keine Konkurrenz machen Bei Regen
laufen die Brunnen nicht

Vieh und Fleiſchpreiſe
Die Lanöwirtſchaftskammer zu den Darlegungen der Fleiſcherinnung

Die hieſige Landwirtſchaftskammer ſchickt
uns zur Veröffentlichung folgende Ausfüh
rungen Jn Nr 210 dieſer Zeitung iſt unter
anderem eine Zuſchrift der Halleſchen Fleiſcher
innung zur Veröffentlichung gekommen in der
nachzuweiſen verſucht wird daß das Fleiſcher
gewerbe für die zurzeit herrſchende Fleiſch
teuerung nicht verantwortlich gemacht werden
kann Die Hauptſchuld daran ſoll vielmehr
das ſeit einigen Monaten in Erſcheinung ge
tretene ſcharfe Anziehen der Schlachtviehpreiſe
tragen Dieſes iſt aber nicht zum wenigſten
darauf zurückgeführt worden daß nach den
Feſtſtellungen der geſamten Fleiſcherfachpreſſe
das Schlachtvieh im Hinblick auf die kommenden
hohen Zölle von den Landwirten zurückgehalten
wird Jrgendwelche Beweiſe dafür daß das
tatſächlich der Fall iſt werden freilich in be
ſagter Zuſchrift nicht erbracht

Nun ſoll durchaus nicht in Abrede geſtellt
werden daß die Schlachtviehpreiſe in letzter
Zeit faſt beſtändig im Steigen geweſen ſind
Es läßt ſich auch nicht leugnen daß dieſer Er
ſcheinigung im weſentlichen ein Nachlaſſen der
Zufuhr von Schlachtvieh auf den Schlachtvieh
märkten alſo eine Abnahme des Angebots
zugrunde liegt An ſich iſt dies aber keines
wegs ein Beweis dafür daß von den Land
wirten zwecks Erlangung von höheren Preiſen
in großem Umfange ſchlachtreifes Vieh zurück
gehalten wird Die gegenwärtige Lage der
Landwirtſchaft iſt jedenfalls nicht derart daß
ſie einem derartigen Verfahren Vorſchub leiſten
würde Geldmangel und Kreditnot zwingen
vielmehr den weitaus größten Teil der Land
wirte dazu ſich aller verfügbaren Erzeugniſſe
ohne Rückſicht auf deren Preisſtand zu ent
äußern Unmittelbare

Notverkäufe von Getreide und Vieh
ſind infolgedeſſen auch keineswegs ſelten Die
unzulängliche Beſchickung der Schlachtvieh
märkte iſt zweifelsohne die Folge davon daß
es gegenwärtig an ſchlachtreifem Vieh mangelt,
Darauf läßt im beſonderen der Umſtand
ſchließen daß neuerdings auf den Schlachtvieh
märkten noch nicht ſchlachtreife Rinder in
außergewöhnlich großer Zahl zum Auftrieb ge
kommen ſind und daß beſte Ware unter den
Rindern nur verhältnismäßig ſchwach vertreten
zu ſein pflegt

Nach den Angaben der Statiſtik der
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau haben die
Schlachtungen von Jungrindern bereits im
2 Vierteljahr 1925 einen Umfang erreicht
der den der Vorkriegszeit weit übertrifft
Auch dieſe Tatſache läßt darauf ſchließen daß
es an ſchlachtreifem Vieh fehlt und von den
Landwirten notgedrungener Weiſe viele Tiere
abgeſtoßen werden die unter gewöhnlichen
Verhältniſſen ſchwerlich zu Schlachtzwecken ver
kauft ſein würden Selbſtverſtändlich wäre es
auch vollkommen unwirtſchaftlich ausgemäſtete
Tiere über Gebühr zurückzuhalten da deren
weitere Fütterung nur unnötige Koſten ver
urſacht

Wenn zurzeit die Zufuhren zu wünſchen
übrig laſſen und die Schlachtviehpreiſe ſich in
folgedeſſen in ſteigender Richtung bewegen ſo
iſt das ſchließlich darauf zurückzuführen daß
die letzteren bis vor kurzem faſt durchgehend
reichlich niedrig geweſen ſind Haben ſie ſich
doch teilweiſe monatelang unter dem
Stande der Vorkriegszeit gehalten
Jnfolgedeſſen iſt aber die Mäſtung von Vieh
mehr oder weniger ſtark eingeſchränkt worden
da ſie einen angemeſſenen Gewinn nicht mehr
in Ausſicht ſtellte Unter dieſen Umſtänden
kann es auch nicht weiter wundernehmen daß
ſich neuerdings ein gewiſſer Mangel an ſchlacht
reifem Vieh geltend zu machen begonnen hat
der ſelbſtverſtändlich auch mit einem Steigen
der Schlachtviehpreiſe veurbunden geweſen iſt
Wollen die Fleiſcher deſſen ungeachtet be
haupten daß letzteres zum guten Teil die
Folge der Zurückhaltung von Vieh ſeitens der
Landwirte iſt ſo müſſen ſie auch den Beweis
dafür erbringen Könnte ihnen doch anderen
falls der Vorwurf nicht erſpart werden daß
ſie um die Verantwortung für die hohen
Fleiſchreiſe der Jetztzeit von ſich abzuwälzen
die Landwirtſchaft ungerechtfertigter Weiſe ver
dächtigt haben

t

Von miniſterieller Seite wird der Bildung
der Fleiſchpreiſe die größte Aufmerkſamkeit zu
gewendet Neuerdings ſind ſämtliche Preis
prüfungsſtellen und Polizeiver
waltungen aufgefordert worden Er
hebungen über den Ein und Verkauf anzu
ſtellen um Material für die Preisſenkungs
aktion zu ſchaffen Auch dem Brotpreis
widmet man größte Aufmerkſamkeit

Erfolge öer Lehr und Verſuchsanſtalt
für Geflügelzucht

Nachdem die Lehr und Verſuchsanſtalt
bereits auf der Ausſtellung der Deutſchen

Landwirtſchafts Geſellſchaft in Stuttgart auf
die von ihr dort ausgeſtellten Leghorns Or
pington Enten gelben Cröllwitzer Brut und
Fleiſchhühnern Cröllwitzer Puten hohe Preiſe
und insbeſondere die höchſte Staatsauszeich
nung für die beſte Geſamtleiſtung erzielt hatte
marſchierte ſie auch jetzt auf der Landesaus
ſtellung in Dresden mit an der Spitze und
erhielt die ſilberne Medaille der Landwirt
ſchaftskammer für den Freiſtaat Sachſen die
ſilberne Medaille des Klubs Deutſcher Geflügel
züchter einen hohen Ehrenpreis und ver
ſchiedene 2 und 3 Preiſe auf rebhuhn
nene Jtaliener Leghorns Rheinländer

u

Zu beachten iſt daß in Dresden nicht nur
die Schönheit ſondern insbeſondere die Lei
ſtung der Tiere prämiiert wurde

2 Blatt

Ausſtellung des Künſtlerbundes
Die Türmer

Der Künſtlerbund Die Türmer iſt mit ſeiner
Wanderausſtellung nach Halle gekommen und hat
natürlich keinen richtigen Platz gefunden Die
Garniſonkirche iſt viel zu klein für eine derartige
Ausſtellung in der jedes Bild ein Kunſtwerk iſt
und ohne Nebenwirkung allein für ſich genoſſen
werden will Wir ziehen nur ungern Vergleiche
und laſſen jedem Künſtler ſeine Jndividualität
Es iſt der Verſuch gemacht Gegenſätzliches neben
einanderzuſtellen So iſt ein gewiſſes Kunterbunt
geſchaffen worden das ſich ſchwer überblicken läßt
Allerdings hat eine derartige Ausſtellung Halle
noch nicht geſehen Vor allem iſt ſie dazu da be
ſichtigt zu werden und daß der Beſuch lohnend iſt
braucht man nicht erſt zu erwähnen wenn Bilder
von Künſtlern gezeigt werden die ſich in der Ge
ſchichte der deutſchen Malerei ſchon längſt Ruhm
erworben haben

Zu begrüßen iſt daß dieſe Bilder in der Jn
flationszeit nicht den Weg ſo vieler Kunſtwerke
gegangen ſind die heute an Stellen hängen wo
ſie nicht hingehören und die mit Butterbroten be
zahlt wurden Jn der Unruhe und Haſt des
heutigen Lebens iſt der Beſuch einer ſolchen Aus
ſtellung und die ſeeliſche Fühlungnahme mit
dieſen Meiſtern ein hoher Genuß und eine Stunde
wundervoller Weihe

Die Ausſtellung umfaßt nicht weniger als
269 Bilder viele gute Bilder konnten wegen des
Raummangels nicht aufgehängt werden Da iſt
vor allem Max Bergmann der mit ſeinen Kühen
ſtark an Zügel erinnert Profeſſor Adolf Beyver
der Blumenmaler mit ganz prachtvollen Bildern
Man beachte den Kontraſt der Bilder G K Borg
manns z B den Schweriner See mit dem Bilde
Bei der Duisburger Hütte vom Gebirgsmaler

Profeſſor Hans Heider
Geheimrat Eugen Bracht Profeſſor Auguſt

v Brandis das düſtere Am Altrhein von Pro
feſſor H A Bühler M Budach mit ſeinen Jnte
rieurſtimmungen Lothar Bechſtein mit ſeinen
einfachen Landſchaften von Sylt und ſeinen Still
leben Die Waſſermühle bei Erding und die
Holländiſche Waſſermühle von Profeſſor Gilbert
von Canal mahnen an alte holländiſche Meiſter
Dann kommen zwei ſehr ſchöne Gemälde von Pro
feſſor Ciſſarz und drei ganz wunderbare
Stimmungen von Profeſſor W Conz Sie ver
ſtehen Leben und Weben in ihre Werke zu
binden

Profeſſor P Crodel mit etwas altertümlich
anmutender Technik die aber in die Gegenden
die er malt paßt Edward Cucuel in Halle zur
Genüge bekannt etwas einſeitig eingeſtellt auf
ſinnliche Malerei iſt ebenfalls vertreten Es
folgen die Profeſſoren Dr h c Dettmann und
Dr h c Ludwig Dill letztere mit italieniſchen
Stimmungen wie man ſie beſſer niemals geſehen
hat Paul W Ehrhardt der große Stimmungs
meiſter Eine große Anzahl Bilder aus allen
Epochen ſeines Schaffens hat Profeſſor Fritz Erler
gebracht Jhm liegt das nordiſche Element ein
ſehr ſchönes Bild Blondes Mädchen hängt ſehr
ſchlecht und verdient eine andere Stelle

Profeſſor Faber du Faure mit zwei Bildern
von großer Schönheit leiten über zu den Bildern
von Profeſſor Friedrich Fehr Profeſſor Hermann
Göhler Profeſſor Hans Heider Wilhelm Hempfing
von der Heyde mit Tierbildern ganz eigener Art
führen zu Profeſſor Kallmorgen der nicht mehr
unter den Lebenden weilt Er iſt etwas alter
tümlich veranlagt aber gerade dieſe Einfachheit
feſſelt und reizt zu Vergleichen mit dem Bemühen
vieler Jmpreſſioniſten mehr zu ſehen als ſie ſelber
ſehen ſich ein klein wenig ſelbſt zu betrügen

Wenn man die Bilder dieſer Künſtler be
wundert hat gönne man ſich etwas Ruhe Denn
es wird noch viel geboten mehr als genug viel
leicht etwas zu viel Ein Konglomerat von vor
allem deutſcher Kunſt Jeder Expreſſioniſt muß
bei Beſichtigung dieſer Ausſtellung doch recht nach
denklich werden

Lüdecke Cleve Adolf Luntz Richard Lips Otto
Merté Profeſſor Rudolf Niſſel das ſind alles
Namen die uns aus Kunſtzeitſchriften längſt be
kannt ſind Viele ihrer Bilder ſind reproduziert
Profeſſor Oswald der unvergleichliche Schnee
maler iſt ſehr ſtark vertreten und jedes ſeiner
Bilder iſt ein Schlager wenn man dieſen Ausdruck
anwenden darf Profeſſor Hans Pellar der fein
ſinnige Zeichner Otto Pippel mit ſeinem Vielerlei
des Sufets Nur der Walchenſee läßt an der
Perſpektive vermiſſen Der See wirkt in natura
ebenſo gewaltig wie das Gebirge Hier wird er

7 Teich Zum Schluß nennen wir noch Rudolf
etuel Profeſſor Leo a Karl Schlageter

Richard Schlöſſer dann Profeſſor Hans v Volk
mann mit ſeinen Landſchaften Profeſſor Weiſe
auch ſchon unter den Toten und Albert Wenk
Sein Bild Brandung bei Rapollo iſt wohl mit
eines der ſchönſten der Ausſtellung Die Aus
ſtellung iſt etwas ganz Gewaltiges Ky

Bund der techniſcher Angeſtellten

Jn den Räumen des Goldenen Pflug fandunlängſt der 6 Mitteldeutſche Gautag des Bundes

der techniſchen u und Beamten ſtatt der
die Vertreter der Technikerſchaft aus den Gebieten

der Provinz Sachſen und der r z Thü
ringen und Anhalt vereinigte ls Gäſte waren
Vertreter ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden ſo

Am Sonnahbench den 19 Septemb
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wie Vertreter befreundeter Organiſationen er
ſchienen

Den Höhepunkt in der Tagung bildete das
Referat des Kollegen Dr Pfirrmann Verlin über
Die Wettbewerbsunfähi keit der deutſchen Wirt

ſchaft Dr Pfirrmonn ſuchte nachzuweiſen daß
die Wettbewerbsunfähigkeit der deutſchen Wirt
ſchaft in der Hauptſache darauf z ühren ſeidaß die führenden Wirtſchaftskreiſe blhe ver
r hätten die Produktionsmethoden bzw die

etriebs und Wirtſchaftsorganiſation und die
techniſche Vervollkommnung der Betriebe den ver
änderten Produktionsverhältniſſen anzupaſſen Die
mer der Anträge und die hierauf vorgenom
menen Wahlen waren ein Zeichen von der Einheit
lichkeit der Einſtellung der Delegierten die ſich
auch bei der Ausſprache über die künftige Werbe
arbeit kundgab

Selbſtmorö aus Liebesleid
Heute früh wurde ein Mann etwa 20 Meter

vom Bismarckdenkmal auf der Höhe der Tal
ſtraße an einem Baum erhängt aufgefunden
Nach den Papieren die der Tote bei ſich trug
handelt es ſich um einen Kaufmann Heinrich
Dübel am 25 Dezember 1902 in Magdeburg
geboren und hier Barbaraſtraße 8 wohnhaft An
ſcheinend iſt er aus unglücklicher Liebe in den Tod
gegangen

Nochmals das Brückengeldö
Jm Anſchluß an unſere geſtrige Mitteilung

wird uns heute von behördlicher Stelle auf
Veranlaſſung des Handelsminiſters folgende
Notiz zugeſandt

Durch S 13 Ziffer 5b des Reichsgeſetzes
über Aenderungen des Finanzausgleichsgeſetzes
zwiſchen Reich Ländern und Gemeinden vom
10 Auguſt 1925 RG Bl I 254 iſt der
8 12 des Finanzausgleichgeſetzes vom 23 Juni
1923 dahin abgeändert worden daß Kraft
fahrzeuge bei Benutzung von Brücken ſoweit
ſie ſelbſtändige Verkehrsanlagen ſind zur
Brückengeldabgabe herangezogen werden können

Die Brückengeldhebeſtellen ſind angewieſen
worden jede Verweigerung der Brückengeld
zahlung unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen

Die Maikäfer ſitzen in dieſem er eigen
tümlicherweiſe ſo dicht unter der Erdoberfläche
daß ſie wie das jetzt in unſerer Gegend vielfach
beobachtet wurde beim Pflügen zu Hunderten an
die Luft befördert werden Zum Fliegen ſind ſie
zwar zu n aber ſie krabbeln lebhaft zwiſchen
den Schollen herum um einen Rückweg in den
warmen Boden zu finden

Sein 25 jähriges Dienſtjubiläum feiert am
16 d Mts der Kriminalaſſiſtent Richardt Forſter
ſtraße 14

Hebbels Judith im Stadttheater Am
kommenden Freitag gelangt Hebbels gedanken
reichſte Tragödie Judith in neuer Jnſzenie
rung zur Aufführung Spielleitung Dberſpiel
leiter Alfred Durra Die Titelrolle ſpielt
Annelies Johow Der Wochenſpielplan um
faßt folgende Werke am heutigen Dienstag
7 Uhr Tokaier Mittwoch Die heilige
Johanna Donnerstag 7 Uhr Tannhäuſer
Freitag zum erſten Male Judith Sonnabend

Die heilige Johanna Sonntag Gräfin
Mariza Die beſtellten Stammkarten für
Sinfoniekonzerte können eingelöſt werden
Für das neueingerichtete Donnerstag Abonne
ment ſind noch gute Stammplätze auf allen
Plätzen zu haben

Der Don Koſaken Chor der am nächſten
Freitag im Thaliaſaal ein Konzert gibt hat
bereits weitgehende Verpflichtungen für das
Ausland auch wieder nach England über
nommen ſo daß das hieſige Konzert als das

e in dieſem Winter betrachtet werden
arf

Auf den Vortrag des Pſycho Analytikers
Radetzky morgen Mittwoch im Saale des
Neumarktſchützenhauſes ſei hingewieſen Siehe
Anzeige

86 Reblingſche Orgelfeierſtunde in der Markt
kirche morgen Mittwoch 616 Uhr Vieſter Reger
Aben d Eintritt und Programm frei

UfaTheater Leipziger Straße Dem erſten
Teil des Großfilms Das geheimnisvolle
Haus brachte das Publikum großes Jntereſſe
entgegen Die Hauptrolle die eines jungen
Fabrikbeſitzers liegt in den Händen Jwan
Mosjukin eines ſehr talentvollen Schauſpielers
dem alle Regiſter der menſchlichen Gefühle
zur Verfügung ſtehen Der Film ſelbſt ſpielt
in den beſten Geſellſchaftskreiſen Aber auch
ein Mann aus der Hefe des Volkes ſpielt eine
große Rolle Apachentänze und Kaſchemmen
bilder ſind einmal glücklich vermieden Der
Held endet ſchuldlos in einer Strafkolonie
ſeine Flucht bringt Senſationen mit ſich Man
kann auf den Schluß dieſes Filmwerks geſpannt
ſein Monty macht alles iſt eine gelungene
Groteske über die herzlich gelacht wurde

Jm Weinberg ſie regelmäßig Mittwochs
die beliebten Kaffeekonzerte unter der neuen
Kapelle Frauendorf ſtatt

Zwei Streckenarbeiter von einem DZug
getötet

Naumburg Jn eine Streckenarbeiter
kolonne fuhr Dienstag früh kurz nach 10 Uhr ein
aus Weißenfels kommender D Zug auf der Eiſen
bahn Saalebrücke neben der Henne bei ſtar
kem Nebel hinein Zwei Arbeiter wurden
überfahren und auf der Stelle getötet Die übrigen
Arbeiter konnten rechtzeitig ausweichen

ſt Unterlaſung der

Höflihkeit kann Pflicht ſie kann aber auch
Recht ſein deſſen Verletzung eine Beleidigung
iſt Selbſtverſtändlich iſt nicht jede Unhöflichkeit
eine Ehrenverletzung Aber ſie kann es ſein
wenn ſie geignet iſt die Nichtachtung oder Ge
ringſchätzung eines anderen zum Ausdruck zu
bringen und ſich deſſen bewußt iſt oder gar
vorſätzlich handelt Wer einem andern ein
Schimpfwort zuruft wer ihm die Kehrſeite zu
wendet wer ihm eine Naſe dreht verletzt deſſen
Ehre und iſt ſih deſſen mindeſtens auch be
wußt Schwieriger wird dem Richter die Ent
ſcheidung fallen wenn die Unhöflichkeit nicht
in einem Tun ſondern in einer re r
gefunden wird Hochachtung kann nieman
fordern Unterläft man ſie zu bezeugen ſo kann
darin eine Ungezogenheit erblickt werden Er
widert der andere einen Be uch nicht beteiligt
er ſih nicht an Glückwünſchen bei einer Fri
lienfeſtlichkeit uſw ſo hat der Richter damit
nichts zu tun Man muß ſich damit ab inden und
ſein eigenes Verhalten danahh einrichten

Bedenkliher iſt es wenn man die Anrede
Sie unterläßt auf die jetzt auh junge Leute

Anſpruh machen die eben der Schule ent
wachſen ſind Man wird ſolche Unterlaſſung
nicht allzu tragiſch zu nehmen brauchen wenn
nach dem ſozialen Stand des anderen nach dem
Verhältnis in dem man zu ihm ſteht Lehrling
älterer Schüler man nicht erwarten konnte
daß der andere das übelnehmen werde Die
Verkehrsſitte erfordert aber daß man andere
und wert fremde Menſchen nicht mit Du
anredet

Vor Jahren bekämpfte man die üblichen
Höflichkeitsktormen am Schluß von Briefen
Poſtkarten uſw Meiſt kennt man den anderen
gar nicht und verſichert ihn doch ſeiner vorzüg
lichen ſeiner ausgezeichneten Hochachtung
Man fand das überflüſſig und ließ dieſe Ver
ſicherung weg Es erregte indes viele Mißrer
ſtändniſſe und ſchließlich kehrte man zur alten
Gewohnheit zurück Oft ſchreibt man aber noch
Ahtungsvoll Jn der Regel denkt man

ſich nichts Ungebührliches dabei Jmmerhin
kann in dieſer abgekürzten Form eine Beleidi
gung liegen zumal wenn der andere bisher

Briefkaſten
Alsleben 100 Ohne h Angaben können

wir Jhre Anfrage betr Aufwertung nicht beant
worten Bei ſchlechter finanzieller Lage kann Er
Dän auf 15 Prozent verlangt werden und
Stundung der Rückzahlung bis 1938

Karl Z Jm Auguſt September 1924 war bei
Aufnahme einer Hypothek von einer Hypotheken
bank auf ein Fabrikgrundſtück bei guter Sicherung
bei einem Zinsſatz von 9 Proz eine Barauszah
lung von 75 Proz nicht nur angemeſſen ſondern
äußerſt günſtig

Proviſion Ganz allgemein übliche Proviſio
nen für Hypothekenvermittlung gibt es zurzeit
nicht Mangels einer beſonderen Vereinbarung
iſt es üblich das für den a Angemeſſene
zu zahlen Ohne den Einzelfall zu kennen iſt
jedenfalls eine Proviſion bis zur Höhe von
4 Proz grundſätzlich nicht zu beanſtanden

Cröllwitz Bei Abtretungen vor dem 15 Juni
1925 hat der Schuldner nur 25 Prozent von dem
Goldmarkbetrag aufzuwerten den der neue Gläubiger
gezahlt hat und Sie als Zedent gehen leer aus Es
iſt dies eine der vielen Unbilligkeiten des neuen

eſetzes

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 oldpfg für die Zeile aufgenommen

Bühnenvolksbund Mittwoch 23 Sept Reihe
Shaw Die heilige Johanna Kartenausgabe 21
bis 23 September 3 für Reihe D wird noch
bekanntgegeben Neuanmeldungen für die Theater
gemeinde werden ſtändig entgegengenommen Alte Pro
menade 1a R Koch Tel 1199 Geſchäftszeit von

1,30 und 6,30 Uhr
Verein für deutſche Frauenkleidung und Frauen

kultur Teenachmittag im Neumarktſchützenhaus Mitt
woch 16 September 525 Uhr Motto Der ge
deckte Tiſch kleine Ausſtellung Kinderſpiele Rezita
tion Ruth Torrin Gäſte herzlich willkommen

7

Deutſchnationale Volkspartei Gruppe Süd Oſt und
ugendgruppe r lange beabſichtigter Ausflug nach
iemberg Brachſtedt findet nunmehr beſtimmt am

Sonntag 20 September ſtatt Die Abfahrt erfolgt
vormittags 10,50 Uhr Muſik Stahlhelmkapelle Halle

n Brachſtedt vielſeitige Darbietungen der Jugend der
chauſpiel der Kinder und der Unterha

der Deutſchnationalen Volkspartei Kaffee 10 Pf
Kuchen gratis Die Rückfahrt erfolgt gegen 9 Uhr
abends Sämtliche Teilnehmer müſſen ſich umgehend
in der Geſchäftsſtelle der Partei melden und z
laſſen Unkoſten einſchl Fahrt hin und zurück 1,50 M
für Erwachſene und 70 Pf für Kinder Am
Mittwoch 30 Sept findet eine öffentliche Verſamm
lung im Thaliaſaal ſtatt Es ſpricht der Reichstags
e Hemeter über die Zollvorlage ännerund Frauen aller Parteien G eingeladen Hinden
burgfeier Am Freitag 2 Oktober begeht die Deutſch
nationale Volkspartei den Hindenburgtag durch zwei
Veranſtaltungen Die Jugend ar iert nachm um
2 Uhr vom u ur Feſtfilmvorführung imThaliaſaal ieſelbe Vorführung findet abends um
8 Uhr dort für die Erwachſenen ſtatt Jn der Mitte
der Filmvorführung wird die Feſtrede ſtehen Näheres
wird noch bekannt gegeben Beitragsablieferung
Biſt ſind einzuziehen für das dritte und vierte
Vierteljahr Die Helferinnen liefern die Beiträge ab
an die Bezirksdamen am Donnerstag 15 Oktober
Die Bezirksdamen an die Gruppendamen am Freitag
23 Oktober Die Gruppendamen an die Leiterin am
Dienstag 27 Oktober in der Zeit von 5 Uhr
nachmittags

Höflichkeitsform
ſtrafbare Beleidigung

immer Hochachtungsvoll unterzeichnet hat
Denn der andere iſt nah formalen Ausdrud
in der Achtung des Briefſchreibers geſunken
Dieſer bezeugt es ihm durch Weglaſſen des
Hoh er hochachtet ihn nicht mehr ſondern
ahtet ihn nur noch Läkt jemand in einem

Brief ſogar auf dem Umſhlag den Titel
Herr weg ſhreibt er z B nur An Fabrik

beſitzer Körner ſo verletzt er die Verkehrsſitte
Meiſt wird er ſih deſſen auch bewußt und
mindeſtens Aufklärung ſchuldig ſein weshalb
er niht die übliche Form gewählt hat mangels
ſolher aber ſich der Beleidigung ſchuldig machen
Behörden laſſen wohl durhgängig in Ladungen
uſw den Titel Herr weg Darin iſt ſelbſtver
ſtändlich keine Beleidigung zu erblicken Man
W gret auch an ſie nicht mehr Hochachtungs
voll uſw

Jn der Unterlaſſung des Grußes iſt auch
nicht immer der Ausdruck der Mißachtung zu
erblicken wenn zu ſolhem Gruß keine beſondere
Veranlaſſung vorliegt Wohin ſollte es führen
wenn man verpflichtet wäre ſich mit irgend
jemand zu grüßen der ſih bei irgendeiner Ge
legenheit vorgeſtellt hat Manthe Leute könnten
auf der Straße gleich den Hut in der Hand
behalten Zu einer Beleidigung kann Unter
laſſung des Grußes ſih nur auswachſen wenn
man den Gruß erwarten und in deſſen Ver
weigerung eine bewußte Nihhtachtung erblicken
kann So darf der Lehrer lange daß ihn
ſein Schüler der Geſchäftsmann daß ihn ſein
Angeſtellter der Beamte daß ihn ſein Unter
gebener grüßt Meiſt handelt der Grußpflich
tige mit Abſicht mindeſtens mit dem Bewußt
ſein daß ſein Verhalten die Achtung und ſomit
die Ehre des anderen verletze Allein auch dann
wenn der Gruß nihht verweigert wird kann
in der Form wie er gegeben wird eine Be
leidigung liegen Ein Angeſtellter lüftet den
Hut nur ſoweit daß ſein Gethäftsherr das
gerade noch bemerkt zieht den Hut zeigt ihm
aber ein höhniſhes Geſicht nimmt den Hut
gar nihht ab nickt dem anderen zu Er beleidigt
dern er grüßt die Beleidigung liegt in der

orm
Jn der Regel wird man jedohh nicht gleich

den Rihter anrufen Dr jur Rauth

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädtiſcher
Schlacht u Viehhofe zu Halle vom Montag den 14 Sept

für 50 à Fleiſchagewicht n Goidmart
JjuJII IIIGattung höchſter medrig häufig 357

d Preis Preis Prets eiſchOchſen 105 50 95 03Bullen e 102 90 100 werKühe 105 50 95Jungrinder 90 80 80Maſikälder I Z 125 125 125 sSangkälder S 2 105 90 100
Lämmer Maſthammel S S100 100 100

Schaſe T70 92Schweine 120 110 117 u
Marktkleinhandelsprelſe am 15 September

für ein Pfund in Reichspfenntgen

Tafeläpfel 15245 Kabeifau SKochäpfel 10 15 Heringe Schotten 40 45
Tafelbirnen 15 40 Büchlinge 70 100
Hochdirnen 10 15 Schellfiſch geräuch 70
Pflaumen 18 23 Aal geräuchert 400Tomaten o 15 25 n 120 160Weißkohl 4 nten e 120 150entteeeeeeeWirſingkohl 15 20 Tauben e Stück 70 100

hl Kopf 25 120 dG üner Salat Kopf 10 20 Wildkaninchen Wai80
Mohrrüben 8 10 Zieoenfletſch 60 90Kohlradi Kopf 46 Molhkeretidutter St 125 140
Zwiedeln 10 12 Zur fnodntter Stck 110 125
Grüne Bohnen 20 40 Käggtr c
Wachsdohnen 80 60 u o
Salatgarken Stück 12 20 Kartoffeln 3,5 4,5
Radieschen Bund 10 Eier Stülch 15 18

Preisprüfungsſtelle für den Stadtkreis Halle

Getreideweltmarktpreiſe
Getreidenotierungen in Mark je Tonne umge

rechnet in Goldmark Chicago 10 September
Hartwig II 241,00 per September 232,20 per

ez 230,25 per Mai 235,60 Roggen per Sept
146,30 per Dez 153,50 per Mai 162,00 Mais
loko Mixed II 161,80 per Sept 158,90 per Dez
141,30 per Mai 147,10 Hafer per Sept u
per Dez 120,90 per Mai 132,80 erlin
11 September Weizen märk 215 220 Roggen
märk 166 170 Sommergerſte 210 243 Futter
erſte 178 183 Hafer märk 176 bis 184e ieſerungegeineſt Weizen per
ktober 238 239,50 per Dez 245 244 Roggenper Sept 187 per Okt 189,50 190 per Be

fo Hafer per Oktober 182 per Dez 191
is

re in Mark je Zentner Berlin
11 September Weiße 1,80 rote 1,80 Odenwälder
blaue 1,80 Nieren 4,00 andere gelbfl 2,20

abrikkartoffeln 92 Pf je Stärkeprozent
tettin 11 September Weiße 1,70 1,80

rote 1,70 1,80 1,90 2,00 Breslau
11 September eiße und rote 1,40 Köln
a Rh 11 Sept Odenwälder blaue 2,20 Jn
duſtrie 2,90 Hamburg 10 SeptemberWeiße 2,20 2,40 c 2,50 3,00 W z
burg 8 Sept Speiſekartoffeln 2,20 2,50

In Berlin koſteten den 14 Sept

Geld Brie Ve d BriefDollar 195 305 1 Pfund Ster 20 332 20 382
100 goll Huld 168 71 169 13 00 Vire Jtal 17 43 17 47
100 tam Vak 19 74 19 78 100ejeta Sp 60 97 61 13
100 chwet, P 80 96 31 10 1 Peſo Argent 687 691
100 delg Fr 1851 18 55 100 Markka
100 iſchech K 12 42 12 46 Finn and 10 575 10 615
100 chwed K 1251 112 79 100Lew Buig 065 075
100 norweg K 86 19 86 41 1 Den Japan 703 707
100 dän Kron 102 27 102 53 1 Müreis Braj 561 563
100 dur Schtl 59 08 59 25 100Dinar Jugſl 47 49
100 000unq K 890 91 100 Esc Porſ 20,925 20,975

Wertbeständige Anleihen
14 September 1925

Noderungen in er hetnark PVrozenten

a gen 1 u 2 8 r t Bad t enuldv 569a Wleutr v ohble 35 59 Preub a aliwortanl 50ein Hoggenw 1923 6 50 Preuß Koggenwertanl 90
Breslau Koblenw A I5 00 55 Pr Süche Läs Roggen 5 30
EKlegero Aitteld Kodle 55 Roggenrentenban 40
Be anhalte Roggen 70 suche Braunkohle 25aroGtr dannov Kobl 60 do do 3 Ausg 2 25Ka a Feoumrk Roge 485 do do 4 Ause 2 25
soh Bentrai Bogg 76 10 Prov SBchs ds G P 82 50

Ueox Sod w Rogg A 40 Schles Lason Roggen 4 35
ldendueg Hoggenanws 23 25 Thür erang Roggen 75
PrOtr Bd Rogu Pibr 80 West Prov Koblel928 10 00

Unnotierte Werte
Unverbindliche Schlußkurse vom 14 Sept

in tietchsmark Frozeuten

14 9 I 14 9 12 9gen 300 eb 3 00 HeldbargBrowo Bover 56 50 56 00 Vorzug 49 50 40 00
uxer Porszel 29 00 29 50 Krügersball 98 50 86 50
de Wager 35 0 34 0 Häallesche Kali 104 50 103 00
rBkratFrank 64 00 65 00 Hannover Kali 73 00 71 00
doobtrequenz 64 00 63 00 adle al 90 00 839 00
ational Füm 0375 d 40Jleondr Wien 41 00 40 Ausländ u
eynd Masob 2 2 Kolonia w
od sders 500a 39 00 25 ca 25Jede 00 ſoman Salpet 675 5 90doewer Auto 62 00 62 000 haus Vhosph oas2 59 333 00
drals uer Glat 80 00 74 00 an 22 75 2 752korrs m 28 00 28 o itrers 210 222 5Jfa Filw 66 00 65 00 B aWinxeldauser 75 00cs 785 O0004 Petroleumw Stes

Kaliwerte A 3 A etr 1d 2 cRonuenverg 125 00 125 00 I t Petr g 77 00 76 50

Leipziger Börse vom 14 Sept
all D Cred Al 80 25 ILpz Kammern 102 0 hachsenwerk 60 00hemn Spinoe 13 60 Piano Zimm 71 00Schönherr 86 00
Ohromoajork 64 00 Werk Pittler 130 Ojsondm 4 Stier dw
Crollw Papier 125 00 Irikotagen 25 O jetöhr Co 2667
Durreld ar 88 00 Wollkummer fschneider Hus 40 00
dalaustg2uoker 87 O ottur Lindner 53 O00 Textil Claviez 14 00
Halle Vtänner 59 00 Maosteld 71 o Thüringer Gas 63 40
Hartmann 45 75 Meeran Kg Sp 63 0 Wolle 80 25Hupfeld Ludw 57 00 Sordd Wolle 111 00 Tittel Krüger 120 50
g Sp Gautsch 58 00 Oelsnitz2 uxe 50 00 Präokn Würk 75 00
Kördisd Zuck Peniger Masch 28 00 Wotanwerke 41 00
andkr Kulkw 51 25 Riebeck Braue 76 62Krietseb Mübl 45 00
pa Baumwol 142 00 Riquet o 685 0Zimmerm Hal 28 00

Bodbritesch 65 06 Reinstr Pile 49 60immerm ,Ch 21 00
Gummi 24 06 Rositz Zucker 86 00

Metallnotierungen
Jn Goldmarth Berlin 14 September 1925

Notierungen der Kommiſſ f d Deutſche Elektroiytkupfernottz
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Elektrolytkupfer wire bares promt cit Bremen

oder Rotterdam 11599 50Notierungen der Kommiſſ d Berliner Metallbörſenvorſtandes

Raffinadekupfer 99 99,3 e 4 4 e T
Je rnriginalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 0,74 0,75
Hüttenrohzink ab Dtſch Hütte Ps v Zinkhüttenv S
Remeited Plattenzink v handelsübl Beſchaffenh 0,64 0,65
Origtnalhüttenaluminium 98 99 in Blöcken

Walz oder Drahtbarren 2,35 40
desgl in Walz oder Drahtbarren 2,45 2,50Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verk W S
Hüttenztnun mindeſtens 99
Reinmckel 95 990 3,40 3,50
AntimonRegulus 26 1,28Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilo 99,00 100,00

Berliner Produktenbörſe vom 14 Sept
1000 kg Jn Godmartz Für 100 kg

Weizen märk 215 218 Grbſen Viktoria 26,00 31,00
Roggen mar neu 164 168 Kl Spetſeerbſen

mecklend e Futtererbſen 21,00 24,00
Sommergerſte 208 241 Peluſchken
Wintergerſte 176 181 Üüchkerbohnen
Hafer märkß 175 183 Wichen 25,00 28 00
Maits La Plata Blaue Lupiner 12,75 14,00

looo Berlin 212 216 Gelbe Lupinen
Mehl 70 Seradello neueWetzenmehl 30 25 83,50 Rapskuchen 16 20 16 40

Roggenmehl 24 00 26 00 Leinkuchen 22 69 22 90
Weijenkleie 11 80 12 00 Trockenſchnttzel 13 00
Roggenklete 10,80 11,00 Soya Schrot 21,00
Raps 1000 kg 355 Torfmelaye SLetnigat 1000 kg S Karzoffelflocken 17 80 18 00

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 14 September
Auftrieb 720 Rinde 123 Ochſen 299 Ballen 95 Kalden
203 Kühe 297 Kälber 1012 Schafe 1964 Schweine zu
ſammen 3993 Tiere Außerdem von Floetſchern direßt zu
zefühet 9 Rinder 27 Kälber 24 Schafe 240 Schweine
Preiſe ſür 30 kg Ledendgewicht in Reichsmarß

heute vorher heute vorherOchſen 1 Kl 58 641 Kälber 1 Kl
2 Kl 45 5745 56 2 Kl 72 75 75 803 Kl 30 4420 44 3 Kil 714 Hi r 4 Kl 45 5745 57Bullen 1 K 57 62 57 62 Schafe 1 Kl 60 65
2 Kl 50 650 56 2 Kl 42 5942 593 Ki 40 49 40 49 3 Kl 27 41 30 41Kalden Kühe Schweine
1 K 58 641 1 Kl 92 9493 9532 Ki 55 64 2 Kl 96 9796 983 Kl 40 5440 55 3 Kl 86 9187 92
4 Al 23 39128 39 4 HKi 75 580 865 Kl 22 2722 27 5 Kl 15 8518086
Schifſsverkehr auf der Saale Mitgeteilt von der

Reederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle Saale
Angekommen am 11 September 1925 Eildampfer
Alsleben mit Stückgut von er Am 12 Sept

Kahn Nr 616 Sr Schierjott mit Gerſte und Holz
ſtoff von Hamburg Kahn Nr 2313 Sr Speer mitvon Hambur Kahn Nr 541 Sr Polland
mit Stückgut von Hamburg

Schiffsverkehr auf der Saale Mitgeteilt von der
Reederei der Saale Schiffer Akt Geſ Halle Saale
Angekommen am 14 September Nienburg mit
Stückgut von Hamburg

Wo
Eigentum und Verlag Saale eitungs Geſellſchafm b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft n z 9
S a d S Verantwortlich für den redaltionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boettger Halle a d S Sprech

ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen
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